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Jungen 15 Bezirksoberliga

TV 1860 Hofheim : TSG Sulzbach 1888 
Samstag, 11.02.2023, 11:00 Uhr

TV 1860 Hofheim gegen TSG Sulzbach 1888 7:3

Das war eine gute Leistung: Nach rund 2 Stunden stand das amtliche Endergebnis von 7:3 für den
TV 1860 Hofheim im Spiel der Jungen 15 Bezirksoberliga gegen die TSG Sulzbach 1888 fest. Eine
sichere Bank war an diesem Tag insbesondere das obere Paarkreuz des Heimteams, welches alle
Einzel siegreich gestaltete und damit zum Erfolgsgaranten wurde. Den vorzeitigen Erfolg für seine
Mannschaft sicherte Constantin Weck, der durch seinen Sieg im zweiten Einzel den sechsten Zähler
für das Team in diesem Mannschaftskampf sicherte.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen
Sewerin / Wirfs und Hendler / Hogrebe entschieden, das Sewerin / Wirfs letztendlich gewannen.
Zwischenzeitlich konnten Weck / Sewerin zwar einen Satz gewinnen, verloren das Spiel gegen Sun /
Weißer aber trotzdem deutlich mit 8:11, 9:11, 11:9, 6:11. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln
lautete also 1:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Das Einzel zwischen Constantin Weck und
Dominik Sun endete dagegen mit einem umkämpften 3:2-Erfolg für den Gastgeber. Wie
ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten
Differenz ausging. Tim Sewerin gelang es derweil Marcel Hendler zu bezwingen – das extrem enge
und im Vorfeld bereits als offen erwartete Duell endete erst im Entscheidungssatz. Kurz später ging
das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:1 an den Tisch. Kurz strauchelte er, aber letztlich
war Paul Wirfs bei seinem 3:1 gegen Fiete Hogrebe doch überlegen. Lange mit Laurenz Weißer
kämpfen musste Benjamin Sewerin in einer engen Partie bei seinem 3:2-Erfolg. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 5:1. Constantin Weck besiegelte mit einem 12:10,
9:11, 11:6, 12:10 gegen Marcel Hendler einen Punkt für sein Team. Durch diesen sechsten Zähler
war dem Heimteam der Sieg schon nicht mehr zu nehmen. Tim Sewerin hatte gegen Dominik Sun
bei seinem 3:0 keine Schwierigkeiten und bestätigte damit die ihm auf dem Papier zugewiesene
Favoritenrolle. Zwischenzeitlich konnte Paul Wirfs zwar einen Satz für sich entscheiden, verlor dann
das Spiel gegen Laurenz Weißer aber trotzdem deutlich mit 9:11, 11:6, 12:14, 11:13. Schaut man
sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Der letzte Zwischenstand
vor dem kommenden Spiel zeigte folgendes Resultat: TV 1860 Hofheim 7 Punkte, TSG Sulzbach
1888 2 Punkte. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Benjamin Sewerin bei seiner Vier-Satz-
Niederlage von Fiete Hogrebe dann doch niedergerungen worden. Der Schlusspunkt war gesetzt
und der Mannschaftskampf mit 7:3 beendet.

Nach diesem Sieg geht der TV 1860 Hofheim am 12.02.2023 positiv gestimmt ins nächste Spiel
gegen den TTC Merkenbach 1984, während die TSG Sulzbach 1888 am 18.02.2023 gegen den VfR
Wiesbaden versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TV 1860 Hofheim

Doppel: Sewerin / Wirfs 1:0, Weck / Sewerin 0:1 
Einzel: C. Weck 2:0, T. Sewerin 2:0, P. Wirfs 1:1, B. Sewerin 1:1 

 TSG Sulzbach 1888
Doppel: Hendler / Hogrebe 0:1, Sun / Weißer 1:0 
Einzel: M. Hendler 0:2, D. Sun 0:2, L. Weißer 1:1, F. Hogrebe 1:1


